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Samstag, 22. April
B1 17.00 Das Filmmagazin

20.30 «Orangen aus Marokko», von Wassilij Akssionow
B1 16.05 Für den Schallplattenfreund

20.00 Das Radio-Orchester unter Charles Dutoit
B2 21.30 Wir fragen — Sie antworten.

Unser Quiz für Musikfreunde
22.30 Der Musikfreund wünscht

V 20.20 Die Wiener Philharmoniker unter Karl Böhm
(Beethoven)

St 18.20 Geistige Abendmusik (Samuel Scheidt)
00.10 Das Nachtkonzert (Bartok, Rachmaninoff)

Bildschirm und Lautsorecher

SCHWEIZ — Die Störung unseres Landessenders Monte

Ceneri durch den albanischen, kommunistischen
Mittelwellensender hat sehr stark zugenommen. Es wird vermutet,

dass dessen Sendestärke etwa 400 kW beträgt. Auf
diplomatischem Weg eine Besserung herbeizuführen,
dürfte fast aussichtslos sein. Doch wird der Sender
vielleicht die Welle wieder freiwillig verlassen, wie er das
schon mit der dem englischen III. Programm gehörenden
Welle getan hat.

— Auch der Sender Ain Beida stört weiterhin Beromün-
ster; diplomatische Interventionen halfen nichts. Immerhin

stünden hier der Schweiz gegenüber Algier einige
Druckmittel zur Verfügung, mit deren Anwendung nötigenfalls

nicht gezögert werden sollte. Beromünster ist in
einzelnen Landesgegenden zu bestimmten Stunden gänzlich
unhörbar, auch wegen dem ostdeutschen Sender Schwerin.

VATIKAN — Papst Paul VI. ernannte den bisherigen Pro-
vinzial der Jesuiten in Italien, P. Giacomo Martegani, zum
neuen Generaldirektor der Radiobetriebe des Vatikans. Die
Ernennung steht im Zusammenhang mit einem eigentlichen

Personalschub, indem auch alle Programm- und
Nachrichtendirektionen neue Leiter, sämtliche aus dem
Jesuitenorden, erhielten.

JAPAN — Zwei grosse japanische Radio- und
Fernsehgesellschaften (letztere eine private) haben seit Ende
letzten Jahres mit der Ausstrahlung regelmässiger Farb-
Fernsehprogramme begonnen. Eine weitere private
Gesellschaft wird in Kürze damit anfangen. Die offizielle
Radioorganisation verwendet dafür ein besonderes
Verfahren: Sie nimmt die Bilder zuerst in Schwarz-Weiss auf,
um sie dann nachher farbig auszustrahlen, während
gewöhnlich schon die Aufnahmen in Farben erfolgen. Bereits
können in Japan sogar Sport-Ereignisse in Farben ferngesehen

werden, ebenso Theateraufführungen. Die
Gesellschaften senden gewöhnlich 20—30 Stunden pro Woche
in Farben. Eine sehr wichtige Rolle wird die ebenfalls
begonnene Ausstrahlung der Nachrichten in Farben in Zu-
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kunft spielen. Technisch entstehen dadurch keine grösseren

Schwierigkeiten als bei den Sendungen in Schwarz-
Weiss. Nur die Entwicklung des Farbfilms nimmt längere
Zeit in Anspruch. Rasche Nachrichtenübermittlung wird
dadurch erschwert, so dass dies meist noch in Schwarz-
Weiss erfolgt. Doch wird auch dies durch ein neues
Verfahren «Mono-Color» verbessert, welches Aufnahmen in
Schwarz-Weiss ermöglicht, die dann farbig ausgestrahlt
werden können, eine japanische Erfindung, die unter den
Fernsehtechnikern der Welt eine Sensation hervorgerufen
hat. Diese Methode ist auch bedeutend billiger als die alte
der farbigen Aufnahmen, und der Film braucht nicht mehr
Zeit zur Entwicklung als der Schwarz-Weiss-Film. Nur
die Farbenqualität erreicht noch nicht ganz deren Höhe,
kann aber noch verbessert werden. — Japan zählt zur
Zeit etwa 200 000 Farb-Fernsehempfänger und produzierte
1966 500 000 Farb-Fernsehgeräte, als zweitgrösster
Produzent der Welt. Das ermöglichte eine Preisreduktion, die
wiederum das Fernsehen in Farben stärker verbreiten
wird. Am Neujahr wurden allein 50 verschiedene Programme

ausgestrahlt. Auch die olympischen Spiele aus Mexico

City 1968 sollen international in Farben ausgestrahlt
werden, über einen Satelliten. In Japan glaubt man, dass
dies zu einer explosionsartigen Verbreitung des Farb-
Fernsehens auf der Welt führen werde.
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